
Schüler:innen mit Migrationsgeschichte
werden an deutschen Schulen immer noch
benachteiligt. In der Max versus Murat-
Studie konnte beispielsweise gezeigt werden,
dass Lehrer:innen ein Diktat von einem Kind
mit türkischem Namen schlechter bewerten
als dasselbe Diktat von einem Kind mit
deutschem Namen. In Hessen gaben 2022
mehr als 70 Prozent der Schüler:innen an, in
der Schule selbst von Rassismus betroffen
oder Zeuge davon gewesen zu sein.
 

Ist die Schule ohne Rassismus gescheitert?
Was sind die Ursachen für Rassismus in der
Schule und welche Veränderungen sind
notwendig, um eine rassismusfreie Schule zu
verwirklichen?

Darüber sprechen:
Saraya Gomis, Pädagogin und Berliner
Staatssekretärin für Vielfalt und
Antidismriminierung a.D.
Prof. Karim Fereidooni, Bildungsforscher mit
Schwerpunkt auf Migration und
Rassismuskritik
Ria Schröder, Bildungspolitische Sprecherin
der FDP-Bundestagsfraktion und Mitglied im
Bildungsausschuss
Moderation:                                                  
Prof. Dr. Felix Hanschmann 
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